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yVvr woCCen seCßständlg Ceßen

Jenische sind stolz. Am meisten stolz waren die Alten darauf, dass
sie selbständig und unabhängig lebten.

Der Staat aber fördert die Abhängigkeit, gewollt und ungewollt. Ein
Beispiel ist die Schaffung eines Fonds bei der Stiftung Zukunft für
Schweizer Fahrende, aus dem Einzelhilfe geleistet werden soll.
Nichts gegen Hilfe für Menschen, die ohne Schuld in Not geraten
sind. Aber man kann das System auch als Geldverteilungsmaschine

zu politischen Zwecken missbrauchen. In der Jagd sagt man,
um Tiere anzukirren.

Nicht nur erhält der Staat so Daten aus den privatesten Bereichen
der Jenischen. Er macht sie auch von sich abhängig. Gleichzeitig
kürzt er das Geld für Plätze. Was ein Zeichen für die Gemeinden
ist, dass sie das Thema vernachlässigen können. So dass noch
mehr Jenische verdrängt, unselbständig gemacht und in Notlagen
gebracht werden.

Wollen wir das? Stolze Jenische?

Daniel Huber, Präsident

In einem von Lothringer Jenischen
restaurierten Citroen Baujahr 1946.
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